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Bedarfsermittlung
Nach Auflagen/Weisungen des Jugendgerichtes werden Angebote für 
jugendliche Straftäter von der Jugendgerichtshilfe  vermittelt (z. B. Soziale 
Gruppenarbeit, Täter-Opfer-Ausgleich)

Bedarf ist abgedeckt

Zum Thema sexuelle Gewalt finanziert der Landkreis eine Beratungsstelle, bei 
der auch Auskünfte zu spezialisierten Täterberatungsstellen eingeholt werden 
können

Möglichkeiten sind gegeben

Das Thema Partnerschaftsgewalt (PG) wird im Kontext der BISS-Beratung am 
häufigsten genannt und steht damit im Fokus.
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Entwicklung der Fallzahlen Partnerschaftsgewalt

Quellen: BISS Statistik, Bundeslagebild Häusliche Gewalt, Kriminalstatische Auswertung Partnerschaftsgewalt
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Polizeiliche Kriminalstatistik

Fallzunahmen von 
Partnerschaftsgewalt von 
2019-2023 im Landkreis 
Rotenburg (Wümme): 
24,7%.
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Bedarfseinschätzung

Jahr Gesamtzahl Fälle
häuslicher Gewalt

Opfer w Opfer m Täter w Täter m

2018 296 (250 PG) 236 (206) 60 (44) 54 (44) 242 (227)

2019 302 (247 PG) 231 (204) 71 (43) 53 (43) 249 (204)

2020 334 (288 PG) 285 (256) 49 (32) 38 (32) 296 (256)

2021 305 (243 PG) 258 (214) 47 (29) 52 (30) 253 (213)

2022 300 (245 PG) 250 (212) 50 (33) 49 (38) 253 (209)

2023 375 (308 PG) 318 (267) 57 (41) 50 (41) 327 (269)

Im Schnitt ca. 240 Täter, die Partnerschaftsgewalt ausgeübt haben (Jahresstatistik 2021 und 2022 ob
Coronabedingungen zu vernachlässigen). Nach Erfahrung anderer Täterberatungsstellen 30 % der Täter –
geschätzt ca. 72 Personen – potenzielle Teilnehmer an Gruppenangebot/Jahr.
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Finanzierung
• Nach Auslaufen der Landesfinanzierung (Modellprojekt) stehen aktuell keine Fördermittel zur

Verfügung stehen

• Eine Richtlinie zur Förderung der Täterberatungsstellen vom Land ist offen.

• Bestehende Täterberatungsstellen werden aktuell teilweise auch über Kommunen oder 
Landkreise als freiwillige Leistung finanziell gefördert.

• Alle Stellen beantragten die Verwendung von gerichtlich verhängten Bußgeldern und hatten 
Einnahmen durch Spenden und Teilnehmerbeiträge.

• Nach ersten Schätzungen für den Landkreis mindestens 50.000 €/Jahr für die Beratung von Tätern 
erforderlich. Mit dieser Summe ist keine Abdeckung über den gesamten Landkreises und den 
gesamten potenziellen Teilnehmerkreis hinweg möglich. Für den Haushalt 2025 wurden vorerst 
25.000 € eingeplant. 
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Vorgehensweise

Variante 1 - Kooperation mit dem Landkreis Stade

• Abgleich und Austausch mit dem LK Stade
• Ggf. Abschluss gemeinsamer Konzeptentwicklung und 

Kooperationsvereinbarung sowie
• Verhandlung über entstehende Kosten und deren Verteilung

Variante 2 – Landkreis Rotenburg (Wümme) bei alleiniger Umsetzung
• Kostenvalidierung und Ausschreibung
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Ansprechpartner/in 

Landkreis Rotenburg (Wümme)

Hopfengarten 2
27356 Rotenburg (Wümme)
Janina Riepshoff
Tel. 04261 983-6063
Janina.riepshoff@lk-row.de

mailto:Janina.riepshoff@lk-row.de
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